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Schnelles 
Geld
Knapp bei Kasse? Hier sind ein paar flinke Tricks, die dir 
helfen, Sternis zu scheffeln.

Fossilien sind die wertvollsten Schätze, 
die du heben kannst. Allerdings musst 
du sie vor dem Verkauf erst untersuchen 
lassen. Für Gyroiden bekommst du eine 
Menge Sternis.

Wenn du viel Geduld und eine ruhige 
Hand mitbringst, ist Angeln eine gute 
Möglichkeit, das große Geld zu machen. 
Seltene Fänge wie Huchen oder Quas­
tenflosser bringen bis zu 15 000 Sternis 
pro Stück!

Anstatt einen seltenen Käfer dem muffigen 
Museum zu spenden, kannst du ihn natür­
lich auch bei Tom Nook gegen klingende 
Sternis tauschen. Er zahlt ein hübsches 
Sümmchen für seltene Krabbler (und auch 
einen anständigen Preis für gewöhnliche).

Auch durch den Verkauf von Muscheln, die 
du am Strand findest, lässt sich einfach 
Geld verdienen. Wenige Stunden, nachdem 
du die Muscheln aufgelesen hast, werden 
weitere an Land gespült – komm also später 
nochmal vorbei. Viele Muscheln sehen sich 
zwar ähnlich, haben aber unterschiedliche 
Namen und variieren stark in ihrem Wert – 
gib also gut Acht!

Eingefangen

Mäuse mit Muscheln?

Drischst du mit deiner Schaufel auf 
einen Stein, lässt er vielleicht Geldbeutel 
springen. Tut er’s, dann hau drauf, bis die 
Quelle versiegt. Durch das Verprügeln von 
Steinen an Kohlen zu kommen, ist einfach 
genial.

Der Rübenhandel

Wenn du einen Ballon mit einem 
Geschenk dran durch die Luft schweben 
siehst, bist du nicht etwa verrückt gewor­
den – es ist nur dein Glückstag. Schieße 
den Ballon mit der Schleuder ab und 
verkaufe dein (meist rares) Geschenk für 
einen Haufen Sternis an Tom Nook.

Ausgegraben Rausgezogen

Verklopft Abgeschossen

Tom Nook steht total auf auswärtiges Obst. Für ungewöhnliche Früchte aus anderen 
Städten zahlt er dir einen Haufen Geld – bring also von einer Reise unbedingt welche 
mit nach Hause. Statt sie sofort zu Geld zu machen, solltest du allerdings lieber deine 
eigene Exotenplantage anlegen. Bald schon wird der Sterni rollen!

Früchte aus der Fremde

Mit Rüben zu dealen, ist ein hartes Brot – 
du musst wissen, zu welchem Zeitpunkt 
du sie behältst und wann du sie besser 
abstößt, bevor sie zu faulen beginnen. 
Rote Rüben kannst du auch einpflanzen 
und selbst züchten. Je größer sie werden, 
desto mehr bezahlt Tom Nook für sie. Wie 
du an Rotrüben kommst, erfährst du auf 
Seite 45.

Obstsammeln ist eine der einfachsten Methoden, Geld zu verdienen. Tom Nook gibt 
dir 100 Sternis für jede einheimische Frucht und 500 Sternis für Obst von Bäumen, die 
du aus Importfrüchten gezüchtet hast. Bäume können aber noch mehr tragen als nur 
Früchte – manchmal wirft kräftiges Schütteln einen Beutel voll Sternis oder sogar ein 
Möbelstück ab.

Runtergeschüttelt

Was dem Nachbarn die Mülltonne, ist 
für dich eine echte Goldmine. Suche in 
der Recyclingtonne im Rathaus nach aus­
rangierten Items, die du an Tom Nook ver­
scherbeln kannst. Auch in Wuffs Fundbüro 
am Haupttor findest du manchmal Gratis­
kram. Hier gilt: Wer’s gefunden hat, darf’s 
behalten!

Wühlen im Müll

Besondere Veranstaltungen, besondere Besucher

Starthilfe für Anfänger

Wenn du eine andere Stadt bereist, dann packe 
auf jeden Fall etwas einheimisches Obst ein, 
denn »exotische« Früchte erzielen hohe Preise. 
Nimm umgekehrt auch dortige Sorten mit und 
lege zu Hause eine Plantage an oder tausche 
sie mit Tom Nook gegen reichlich Sternis.

Exportschlager und  
clevere Importe

Siehst du im Baum einen Bienenstock, dann flüchtest du am besten schnell in 
ein Gebäude. Wirst du gestochen, verwandelt sich dein Gesicht nämlich in ein 
hässliches, geschwollenes Etwas, das allen Angst einjagt. Um wieder gesund zu 
werden, schluckst du Medizin von Tom Nook oder speicherst und startest neu.

Hüte dich vor den Bienen!

Die Kammmuschel ist die wertvollste Muschel, denn nur mit ihr kommst du an 
die Goldaxt von Johannes. Sie ist auch nicht leicht zu beschaffen: Du musst zuerst 
eine Rotrübe von Sigrid kaufen und sie einen Tag lang einpflanzen. Grabe sie 
dann wieder aus und verfüttere sie an Winci. Gibt er dir den Turban, dann tausche 
diesen bei Aziza gegen den Massagesessel. Den wiederum tauschst du bei Törtel 
gegen die Kammmuschel. (Wann all diese Leute deine Stadt besuchen, erfährst 
du ab Seite 43.)

Die Suche nach der Kammmuschel

	 Conchmuschel	 350 Sternis
	 Koralle	 250 Sternis
	 Miesmuschel	 90 Sternis
	 Perlenauster	 1200 Sternis
	 Kaurischnecke	 30 Sternis

	 Sanddollar	 60 Sternis
	 Kammmuschel	 600 Sternis
	 Venuskamm	 150 Sternis
	 Jakobsmuschel	 450 Sternis

Muschelsorte	 Preis* Muschelsorte	 Preis*

* Tom Nooks Kaufpreis

Sei kein Geizhals – Freunde sind Gold wert!

Vergiss vor lauter 
Glück aber nicht deine 
Hypothekenschulden bei 
Tom Nook! Zahle sie bei 
Pelly im Postamt ab, wann 
immer du ein paar Sternis 
übrig hast. Die Bank treibt 
zwar niemals die Schulden 
aktiv ein, doch damit du dein 
Haus erweitern kannst, solltest du 
sie so schnell wie möglich loswerden.

Nun beherrschst du die Kunst des Geldmachens und befindest dich damit in der beneidenswerten 
Situation, mehr Sternis zu haben als du brauchst. Statt deinen Reichtum in eine weitere dämliche 
Kopfbedeckung zu investieren – wer braucht schon drei Piratenhüte? –, kannst du ihn ja mit den 
weniger Glücklichen teilen.

Durch die Teilnahme an besonderen Veranstaltungen wie dem Eichenfest oder dem 
Insektikus-Turnier kannst du wertvolle Preise gewinnen (Einzelheiten findest du im Ver­
anstaltungskalender). Halte auch Ausschau nach besondern Besuchern, die dir seltene 
Items geben. Von Grazia bekommst du zum Beispiel seltene Outfits. Ab Seite 40 gibt’s 
mehr Infos zu diesen Gästen und dazu, wann sie auftauchen. 

schnelles geld

Mach deinem neuen 
Zimmergenossen 
ein Willkommens­
geschenk, das jeder 
mag: Geld! Hänge 
einen Geldbeutel an 
einen Brief an und 
schicke ihn deinem 
Kumpel – vielleicht 
revanchiert er sich 
eines Tages dafür.


